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ĂEs gibt nur eine Sache auf der Welt, 

die teurer ist als Bildung: Keine Bildungñ 
 

John F. Kennedy, Präsident der Vereinigten Staaten von Amerika (1917 - 1963) 

 

 

 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 

 

die Erschließung öffentlicher Schulen, Rathäuser und Krankenhäuser mit Glasfaser ist ein wichtiger 

Bestandteil der Digitalisierungsstrategie des Freistaats Bayern. Der Freistaat unterstützt daher die 

Kommunen, damit sie ihre zentralen Einrichtungen direkt mit Glasfaser erschließen können.  
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Auch als Gemeinde ist uns eine moderne und zukunftsfähige Ausstattung unserer öffentlichen 

Gebäude ein zentrales Anliegen. Bereits im Frühjahr fasste der Gemeinderat daher den Beschluss, die 

Grundschule an das Glasfasernetz anzuschließen. Die Kosten für den Anschluss - ohne die 

Umstellungsarbeiten im Schulgebäude - belaufen sich auf rd. 40.200 Euro. Dazu gewährt der Freistaat 

Bayern einen Zuschuss von rd. 36.200 Euro. Finanzminister Albert Füracker überreichte den 

Förderbescheid im Rahmen einer Feierstunde am 25. Juni 2019 in der Regierung von Oberbayern an 

Bürgermeister Franz Ehgartner. Der Glasfaseranschluss der Schule wurde im September hergestellt 

und soll demnächst freigeschaltet werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister Franz Ehgartner bei der Übergabe des Förderbescheides  

durch Finanzminister Albert Füracker 

 

Bereits im Herbst 2018 haben wir die Klassenräume unserer Schule mit digitalen Medien ausgestattet. 

Die modernen Whiteboards und Dokumentenkameras in den Klassenzimmern bieten den Lehrerinnen 

und Lehrern ganz neue, attraktive Möglichkeiten der Unterrichtsgestaltung. Mit dem Glasfaseranschluss 

ist unsere Schule auch für künftige digitale Anwendungsmöglichkeiten in der Unterrichtsgestaltung gut 

gerüstet.  

 

Für das gerade angelaufene neue Schuljahr haben wir uns - in enger Abstimmung mit den Lehrkräften - 

die Beschaffung eines Klassensatzes an Tablets für unsere Grundschule vorgenommen.  

 

Daneben haben wir uns gemeinsam mit der Schule und dem sehr engagierten Elternbeirat zum Ziel 

gesetzt, den Pausenhof unserer Grundschule im kommenden Jahr attraktiver zu gestalten und dort 

zusätzliche Bewegungsmöglichkeiten für die Kinder zu schaffen. 

 

Mit unseren Investitionen in eine moderne Schulausstattung sorgen wir für eine komfortable und 

zeitgemäße Umgebung für unsere Schülerinnen und Schüler und leisten so einen weiteren Beitrag 

zugunsten der Bildungschancen unserer Jüngsten. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister 
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Musikalischer Hoagart´n am Samstag, 9. November 2019  
 

 
 

ĂSchon ein ganz kleines Lied kann viel Dunkel erhellen.ñ 
 

Franz von Assisi, Stifter des Franziskanerordens (1182 - 1226) 

 

 

 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger,  

 

Herbstzeit ist ĂHoagart`n-Zeitñ. Ich lade Sie daher sehr herzlich zu unserem ĂGemeinde-HoagartËnñ am  

 

Samstag, 9. November 2019, um 20.00 Uhr  

in die Aula der Volksschule Obertaufkirchen 

 

ein. Gertraud Gaigl, die Ăgute Seeleñ unseres Gemeinde-Hoagart`n, hat wieder viel Zeit und Mühe 

darauf verwandt, einen unterhaltsamen Abend mit zahlreichen Musikanten und Humoristen aus unserer 

Gemeinde auf die Beine zu stellen.  

 

Mitwirkende in diesem Jahr sind 

 

die Ornautaler Musikanten,     De Andern & i, 

der Frauenchor,     der DreiXang, 

das Geigenensemble,    ein Handwerksbursche, 

die Landfrauen Obertaufkirchen und Umgebung, der Schützenverein ĂRimbachquelleñ Hofgiebing,  

die Schüler der Klasse 4 a der Grundschule,  eine Überraschungsgruppe 

 

sowie Herr Kreisheimatpfleger Dr. Reinhard Baumgartner mit ausgewählten Liedern und die Sprecher 

Franz Ernst und Michael Reiser. 

 

Für die Bewirtung sorgen in diesem Jahr die Landfrauen aus Oberornau und Umgebung. Der Erlös des 

Abends kommt der Nachbarschaftshilfe Obertaufkirchen e.V. zugute. 

 

Ein Sprichwort sagt: ĂApplaus ist das Brot des Musikanten.ñ  

In diesem Sinne wäre es mir eine Freude, Sie zahlreich in unserer Schulaula begrüßen zu können. 

 

 

Ihr Bürgermeister 
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EDV-Umstellung: Rathaus geschlossen! 
 

 
 
Aufgrund der turnusgemäßen Erneuerung der EDV-Ausstattung und der damit verbundenen Vor- und 

Nacharbeiten sowie Schulungen ist die Gemeindeverwaltung 

 

von Dienstag, 22. Oktober, bis Donnerstag, 24. Oktober 2019, geschlossen. 

 

Bitte beachten Sie: 

 

Letzte Möglichkeit, vor der Umstellung Ausweise zu beantragen: 

Freitag: 18. Oktober 2019, 11.30 Uhr 

 

Letzte Möglichkeit, um Ausweise abzuholen sowie für Ummeldungen, Meldebescheinigungen, 

Standesamtsfragen: 

Montag, 21. Oktober 2019, 11.30 Uhr 

 

Rathaus geschlossen, kein Publikumsverkehr, keine EDV, keine Sachbearbeitung: 

Dienstag, 22.Oktober 2019, bis Donnerstag, 24. Oktober 2019 

 

In dieser Zeit können Sie kurzfristig notwendige Ausweisdokumente oder einen Expresspass in der 

Gemeinde Schwindegg beantragen: Das Rathaus Schwindegg erreichen Sie telefonisch unter der 

Rufnummer 08082/9304-0, persönlich Mühldorfer Straße 54, 84419 Schwindegg. 

 

Ab Freitag, 25. Oktober 2019, sind wir im Einwohnermelde- und Passamt wieder für Sie da! 

 

 
 

Der Bezirk Oberbayern informiert 
 

 

 
Krisendienst Psychiatrie 
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not 

 
 
0180 / 655 3000, täglich rund um die Uhr: In seelischen Notlagen können sich die Bürgerinnen und 

Bürger aus dem Landkreis Mühldorf ab sofort an den Krisendienst Psychiatrie wenden. Die Leitstelle 

des Krisendienstes Psychiatrie unterstützt von 0 bis 24 Uhr alle Menschen, die selbst von einer Krise 

betroffen sind, ebenso wie deren Angehörige und Personen aus dem sozialen Umfeld. Auch für Kinder 

und Jugendliche gibt es ein qualifiziertes Beratungsangebot. Für Ärzte,  Fachstellen und Einrichtungen, 

die mit Menschen in seelischen Krisen zu tun haben, hat der Krisendienst ebenfalls ein offenes Ohr. 

 

Bei Bedarf können innerhalb einer Stunde mobile Krisenhelfer vor Ort sein, um akut belasteten 

Menschen (ab dem Alter von 16 Jahren) beizustehen. 

 

Mehr Informationen unter: www.krisendienst-psychiatrie.de  

http://www.krisendienst-psychiatrie.de/
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Bestellung von Josef Anzenberger zum Feldgeschworenen 
 

 
 

Im Zuge des Autobahnbaus und der zunehmenden 

Bautätigkeit nehmen im Gemeindegebiet auch die 

Grundstücksvermessungen zu. Der Gemeinderat beschloss 

daher in seiner Sitzung am 7. August 2019 über die 

Bestellung eines weiteren Feldgeschworenen. Als neuen 

Feldgeschworenen wählte das Gremium Herrn Josef 

Anzenberger aus Oberbergham. 

 

Das Amt des Feldgeschworenen ist eines der ältesten  

noch erhaltenen Ämter der kommunalen Selbstverwaltung. 

Die Wurzeln des Feldgeschworenenwesens lassen sich bis 

in das 13. Jahrhundert zurückverfolgen.  

 

Das Feldgeschworenenwesen in Bayern wurde daher als 

lebendige und traditionsreiche Kulturform im Dezember 

2016 in das Bundesweite Verzeichnis des Immateriellen 

Kulturerbes aufgenommen. 

 

Die Feldgeschworenen werden auf Lebenszeit ernannt. Sie unterstützen die Vermessungsämter bei der 

Kennzeichnung von Grundstücksgrenzen und Flurstücken.  

 

Die Feldgeschworenen kennzeichnen die Lage der Grenzpunkte mit geheimen Zeichen. Diese sog. 

ĂSiebenerzeichenñ sind meist besonders geformte und beschriftete Zeichen aus dauerhaftem Material, 

wie z.B. gebranntem Ton, Glas, Porzellan oder Metall. Sie werden im Bereich des Grenzsteins in  einer 

bestimmten, nur den Feldgeschworenen bekannten Anordnung ausgelegt. Die Art dieser Anordnung 

bezeichnet man als "Siebenergeheimnis". An Form und Lage der Zeichen erkennen die 

Feldgeschworenen, ob der Stein verändert wurde. 

 

In einer kleinen Feierstunde in der Gemeindeverwaltung nahm Bürgermeister Franz Ehgartner die 

Vereidigung von Josef Anzenberger vor. 

Bild: Gemeinde Obertaufkirchen 
 

 
 

Problemmüllsammlung im 2. Halbjahr 2019 
 

 
 
Am Dienstag, 22. Oktober 2019, findet die nächste Problemmüllsammlung statt.  

 

Das Mobil befindet sich in der Zeit von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr am Parkplatz am Sportplatz in 

Obertaufkirchen. Informationsblätter hierzu liegen in der Verwaltung auf. 
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Radwegenetz ĂInn-Salzachñ - 
Informationstafeln und einheitliche Beschilderung 

 

 
 
Die Landkreise Mühldorf und Altötting haben die alten Radwege komplett überarbeitet. Entstanden ist 

das neue Radwegenetz ĂInn-Salzachñ, auf dessen ca. 1.500 Kilometern sich nun die Region per Rad 

erkunden lässt. Das Radwegenetz ĂInn-Salzachñ verbindet die beiden Landkreise M¿hldorf und 

Altötting. Das heißt, alle 55 Städte und Gemeinden der beiden Landkreise sind ab jetzt problemlos mit 

dem Fahrrad zu erreichen. Wer also das Auto stehen lassen möchte, kann auf 1.500 Kilometern 

beschilderter Radwege die Umgebung erkunden. 

 

Dazu hat sich der Tourismusverband Inn-Salzach auch 24 Thementouren ausgedacht, bei denen die 

Radler die schönsten Ecken der Region entdecken können, zum Beispiel eine ĂBiergartentourñ zu 

mehreren Traditionsbrauereien, Biergärten und zu einem historischen Eiskeller.  

Speziell in unserer Region sind die ĂIsental-Tourñ mit dem Ă17-Kirchen-Blickñ oder die ĂRauszeit-Tourñ 

durch das Ornautal bis nach Haag mit 32 Kilometern sehr schöne Tourenvorschläge.  

 

Zur Orientierung vor Ort wurden die Wege mit einer einheitlichen Beschilderung versehen und 

Informationstafeln aufgestellt. Die Infotafeln sind für Radfahrer ein wichtiger Baustein, um ihnen den 

aktuellen Standort innerhalb der Radregion Inn-Salzach darzustellen, Verbindungen in die 

Nachbargemeinden aufzuzeigen sowie mögliche Thementouren und Fernradwege in unmittelbarer 

Nähe des Standorts vorzuschlagen. Darüber hinaus bringen die Infotafeln den Radlern die Radregion 

durch Informationen zur jeweiligen Stadt oder Gemeinde und zu interessanten Orten und 

Sehenswürdigkeiten in der Umgebung näher.  

 

Im Gemeindegebiet stehen Infotafeln am Kirchplatz in Obertaufkirchen und am Dorfplatz in Oberornau. 

An jeder Tafel ist auch eine Prospektbox angebracht, in welcher die Radkarte ĂHin und wegñ der Region 

Inn-Salzach als zusätzliche Information für die Radfahrer zur Verfügung gestellt wird. Sollte die Box 

einmal leer sein, kann diese Radkarte gerne in der Gemeindeverwaltung angefragt werden. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bilder: Gemeinde Obertaufkirchen 
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Staatsehrenpreis für die  
Firma Thalmeier Garten- und Landschaftsbau 

 
 

 

Die Firma Georg Thalmeier aus Stockweb gehört zu den bayernweit 30 Betrieben aus dem Garten- und 

Landschaftsbau, die von Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber mit dem Staatsehrenpreis 2019 

f¿r ĂVorbildliche Ausbildung im Garten- und Landschaftsbauñ ausgezeichnet wurden.  

 

ĂMit Ihren beispielhaften Konzepten setzen die ausgezeichneten Betriebe hohe Maßstäbe in der 

Ausbildung junger Menschen und legen damit den Grundstein für die Weiterentwicklung der ganzen 

Branche.ñ, so Staatsministerin Kaniber bei der Preisverleihung. Der Staatsehrenpreis mache dieses 

hohe Engagement nach außen sichtbar und wolle die Betriebe im Wettbewerb um die besten Köpfe 

und Hände unterstützen.  

 

Landrat Georg Huber nahm die Auszeichnung zum Anlass, den ausgezeichneten Betrieben aus dem 

Landkreis Mühldorf a. Inn, der Firma Garten- und Landschaftsbau Georg Thalmeier, Stockweb, und der  

Firma Bitzer & Bernhard, Mettenheim, bei einer Feierstunde im Golfclub Schloss Guttenburg zu 

gratulieren. Mit dem Staatsehrenpreis würden nicht nur die besonderen Ausbildungsleistungen der 

Betriebe gewürdigt, die Auszeichnung diene auch den Ausbildungssuchenden als wichtige 

Orientierungshilfe. Der Staatsehrenpreis sei deshalb auch ein Anreiz für die Betriebe, sich in der 

Ausbildung zu engagieren. 

 

Der Staatsehrenpreis ist eine Gemeinschaftsinitiative des Landwirtschaftsministeriums und des Verbandes Garten-, 

Landschafts- und Sportplatzbau Bayern e.V. Grundlage für die Auszeichnung ist die fachliche Bewertung durch ein 

Expertengremium anhand der eingereichten Unterlagen und stichprobenartiger Betriebsbesuche. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 v.r.n.l.: Bürgermeister Franz Ehgartner, Veronika und Georg Thalmeier, Landrat Georg Huber,  

 Alexander Bitzer, Stefan Bernhard und 2. Bürgermeisterin Elfriede Prucker, Gde. Mettenheim 

 

Bild: Pressestelle Landratsamt Mühldorf 
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Mitarbeiter der Firma LC Tech  
kämpfen gemeinsam gegen den Blutkrebs 

 

 
 
In Deutschland erhält alle 15 Minuten ein Mensch die Diagnose Blutkrebs. Eine echte Heilungschance 

für die Krankheit sind Stammzellenspenden, doch um diese Chance nutzen zu können, müssen die 

Gewebemerkmale von Patient und Spender nahezu 100 %-ig übereinstimmen. Außerhalb einer Familie 

liegt die Wahrscheinlichkeit bis zu weit über 1 zu mehreren Millionen,  um seinen genetischen Zwilling 

zu finden. Viele freiwillige Spender sind daher von enormer Wichtigkeit. 

 

Das Ersthelferteam der LCTech GmbH hat aus diesem Grund die Eigeninitiative ergriffen und über die 

DKMS eine Typisierungsaktion im eigenen Unternehmen gestartet. Das Team organisierte dazu die 

Registrierungs-Sets und unterstützte die freiwilligen Teilnehmer bei den Wangenabstrichen sowie beim 

Ausfüllen der Registrierungsunterlagen. 

 

Über die Hälfte der Belegschaft ließ sich bei der Aktion registrieren und bekam damit die Gelegenheit, 

vielleicht schon bald ein Leben zu retten. Die Kosten der Typisierungsaktion in Höhe von ca. 1.000 Euro 

wurden von LCTech übernommen, die während der Aktion gesammelten Spenden wurden von LCTech 

zudem auf 300 Euro aufgestockt. ĂEin tolles Ergebnis, ¿ber das wir uns sehr freuenñ, resümiert 

Geschäftsführer Michael Baumann mit Stolz die Aktion.  

 
 

 
 

Das Ersthelferteam bestehend aus Christian Moser, Ludwig Unterhaslberger, Michaela Kurz, Martin Brandlhuber 

und Lisa Klinger zusammen mit Geschäftsführer Michael Baumann (v. r. n. l.) 

 
Text und Bild: Fa. LCTech 
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Lions Club Mühldorf-Waldkraiburg pflanzt Baum  
an der Gemeindeverwaltung  

- Baumpatin ist die VR-Bank Taufkirchen-Dorfen eG - 
 

 
 
Der Lions Club Mühldorf-Waldkraiburg nimmt sich neben zahlreichen sozialen Hilfsprojekten u.a. auch 

des Umweltschutzes an. Im Jahr 2017 feierte der Lions Club International sein 100-jähriges Bestehen. 

Aus diesem Anlass setzte sich der örtliche Lions Club zum Ziel, mehr als 100 Bäume im gesamten 

Landkreis Mühldorf zu pflanzen. In Zusammenarbeit mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern 

der 31 Landkreisgemeinden wurden Einzelbäume an exponierten Stellen gepflanzt.  

 

Das Projekt, das im Sommer 2016 unter Schirmherrschaft 

von Staatsminister a.D. Dr. Marcel Huber, MdL, gestartet 

wurde, fand jetzt seinen erfolgreichen Abschluss.  

 

Auch in unserer Gemeinde wurde im Zuge der Errichtung des 

barrierefreien Zugangs zur Gemeindeverwaltung durch die 

Firma Thalmeier, Garten- und Landschaftsbau, Stockweb, 

eine Zierkirsche im Wegebereich zur Kinderwelt ĂSt. Martinñ 

gepflanzt. Spenderin und Baumpatin ist die VR-Bank 

Taufkirchen-Dorfen eG. Die Gemeinde bedankt sich sowohl 

beim Lions Club als auch bei der Baumpatin für die 

Baumspende. 

 

v.l.n.r.:  

Dritter Bürgermeister Andreas Lentner, Christian Gruber, Lions Club, 

Mathilde Edhofer, VR-Bank Taufkirchen-Dorfen eG, und Joachim Hellwig, 

Lions Club 
 

Bild: Lions Club 
 
 
 

 
 

Wahlhelfer für die Kommunalwahl am 15. März 2020 gesucht 
 

 
 
Für die Kommunalwahl am 15. März 2020 werden motivierte Wahlhelfer gesucht, die sich gerne für die 

Demokratie einbringen. Für dieses Ehrenamt müssen Sie das 18. Lebensjahr vollendet haben und in 

der Gemeinde Obertaufkirchen wahlberechtigt sein. Konzentrationsfähigkeit, ein guter Umgang mit 

Zahlen sowie PC-Kenntnisse wären wünschenswert. 

 

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, können Sie sich telefonisch unter Tel. (0 80 82) 93 03-11 oder 

per Mail an meldeamt@obertaufkirchen.bayern.de  unter Angabe Ihres Namens, sowie der Adresse 

und Telefonnummer als Wahlhelfer bewerben.   

mailto:meldeamt@obertaufkirchen.bayern.de


 10 

 
 

Anmeldung für Kindergarten und Krippe für das 
Kindergartenjahr 2020/2021 

 

 
 
Die Planungen für die neue Kinderkrippe laufen auf vollen Touren. Die 

Fertigstellung und der Einzugstermin sind für September 2021 vorgesehen. 

Kindergarten und Krippe sind für das laufende Kindergartenjahr voll besetzt; 

für die Krippe gibt es bereits eine Warteliste. 

 

Im kommenden Jahr dürfte es wohl noch knapper mit den Plätzen werden. 

Um eine für alle vernünftige Lösung für das kommende Kindergartenjahr 

2020/21 vorbereiten zu können, werden wir deshalb die verbindliche Anmeldung für September 2020 

für Krippe und Kindergarten in dem Zeitraum zwischen 04.11.2019 bis 17.01.2020 durchführen.  

 

Die Vergabe der Plätze für Krippe und Kindergarten erfolgt nach festgelegten Kriterien.  

Spätere Anfragen nach dem 17.01.2020 können nur noch bei freien Plätzen berücksichtigt werden. 

 

Ab sofort können alle interessierten Eltern einen Anmeldetermin mit der Leitung Frau Grundner-

Klobe unter der Telefonnummer 08082 / 1423 vereinbaren.  

 

Auch die Eltern, die vorab schon auf der Warteliste stehen, brauchen eine verbindliche Anmeldung. 

Zur Anmeldung benötigen wir das gelbe Untersuchungsheft, das Impfbuch oder eine Bestätigung über 

eine Impfberatung. 

 

Text: Kinderwelt St. Martin /  Maria Grundner-Klobe 

 

 

Obertaufkirchner Kinderkino 
2. Halbjahr 2019 

 

 

 

J 14. Oktober    Das kleine Gespenst  

  (o.A.) 

 

J 11. November  Drachenzähmen leicht gemacht  

  (FSK: 6)  

 

J 16. Dezember  Eine Weihnachtsgeschichte  

                                       (FSK: 6)  

 

¶ Und was Ihr alles noch dazu wissen mü sst UO: 

¶ Die Filme werden immer montags um 15 Uhr im Mehrzweckraum der Schule  gezeigt!!  

¶ Kinder können nach Absprache allein dableiben, Aufsicht ist gewährleistet!  

¶ Der Eintrittspreis  beträgt 1 û; Popcorn kann erworben werden!  
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Rückblick auf das Ferienprogramm 2019 
 

 
 
Das Ferienprogramm ist mittlerweile fester Bestandteil unseres Gemeindelebens und wurde auch heuer 

gut angenommen. An den 19 angebotenen Veranstaltungen nahmen 182 Kinder und Jugendliche teil. 

Von der Gemeindeverwaltung wurden 102 Ferienpässe ausgestellt. Auch in diesem Jahr verliefen die 

Veranstaltungen wieder unfallfrei und die Kinder begeisterten mit Tatendrang und großem Interesse.  

 

Hier die einzelnen Anmeldungen für die verschiedenen Angebote: 

 

Datum Programm Teilnehmer 

29.07. - 02.08.2019 Ferienwerkstatt 0 

30.07.2019 Thalhammer Moos 8 

03.08.2019 Mini-Bagger-Turnier 30 

05.08.2019 Kindersurvival mit großem Indianer-Tipi 4 

06.08.2019 Spiel und Spaß in der Turnhalle 16 

07.08.2019 Mutter-Kind-Turnen 7 

07.08.2019 Kindersurvival-Kurs mit Übernachtung 5 

10.08.2019 Ein Tag mit der Feuerwehr 14 

12.08.2019 Radltour nach Oberornau 6 

13.08.2019 Schnuppergolf 1 

20.08. - 23.08.2019 Jugendkulturmobil des Kreisjugendrings 16 

26.08.2019 Miniworkshop Pony 3 

26.08. / 09.09.2019 Einhorntag 10 

26.08. / 09.09.2019 Reitstunde 2 

29.09.2019 Besichtigung Flughafenfeuerwehr und Brauerei  22 

31.08.2019 Radl-Rallye 13 

03.09.2019 Basteln und Backen 19 

05.09.2019 Pippi Langstrumpf 6 

07.09.2019 Spiel und Spaß am Tennisplatz abgesagt 

 

Unser herzlicher Dank gilt all den Vereinen und Privatpersonen, die sich in die Gestaltung und 

Umsetzung des Ferienprogramms miteinbrachten, sich verschiedene Angebote ausdachten und damit 

wieder ein sehr abwechslungsreiches Programm auf die Beine stellten. Besonders den Betreuern und 

Eltern, die an den Veranstaltungen mitwirkten, ein herzliches ĂVergeltËs Gottñ. 

 

Auch in diesem Jahr durften sich die Kinder und Jugendlichen wieder im Schätzen versuchen.  

Es ging um die Frage, wie viele Autos Ende 2018 in der Gemeinde Obertaufkirchen zugelassen waren.  

Die richtige Lösung lautete: Zum 31.12.2018 waren 1.631 Autos in der Gemeinde zugelassen. 
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Aus den 16 Einsendungen wurden drei Gewinner ermittelt. Sie dürfen sich über Gutscheine der 

Sportgaststªtte ĂZum neuen FaÇlñ und kleine ¦berraschungsgeschenke freuen.  

Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner! 

 

1. Platz:  Christoph Schwarzenböck, Obertaufkirchen  

2. Platz:  Leonhard Ried, Stift 

3. Platz:  Jonas Balhuber, Hohenpoint 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schade, dass die Ferienzeit und somit auch das heurige Ferienprogramm schon wieder zu Ende sind. 

Wir freuen uns schon jetzt auf spannende und überraschende Angebote im Ferienprogramm 2020. 

 

Bis dahin eine gesunde und glückliche Zeit,  

 

wünschen die Jugendreferenten der Gemeinde Obertaufkirchen 

 

 

 

Renate Folger und Michael Wimmer 
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Pflegeheim Oberornau: 
Das Trägerwerk Soziale Dienste Bayern stellt sich vor 

 

 
 
Das Pflegeheim in Oberornau wurde seit 1974 als Familienbetrieb geführt und ist seit dem  

1. Dezember 2018 in die Trägerschaft der Trägerwerk Soziale Dienste (twsd) in Bayern GmbH 

übergegangen. Das Heim wird durch die twsd in Bayern GmbH in professioneller Weise weitergeführt. 

Wir sind als gemeinnützig anerkannt und Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtverband. 

 

Die twsd in Bayern GmbH wurde im Februar 2017 als Landesverband der Trägerwerk Soziale Dienste-

Gruppe gegründet und verfolgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke zur Förderung der 

Wohlfahrtspflege.  

 

 
 
 

 
Gerontopsychatrische Einrichtung 

Pfarrweg 2 
84419 Oberornau 

 

': Büro:  +49 80 82 - 22 60 48 
': Station:  +49 80 82 - 22 62 57  
   +49 80 82 - 22 61 81 

 

e-mail: pflegeheimoberornau@traegerwerk-bayern.de   
Spendenkonto:  

Bank für Sozialwirtschaft AG 
IBAN:   DE53850205000003666100 

BIC:     BFSWDE33DRE 

 
 

In unserem Haus sind wir speziell auf die Betreuung gerontopsychiatrisch erkrankter Menschen 

ausgerichtet und haben alle Abläufe sowie unser gesamtes Team darauf abgestimmt. In unserer 

Einrichtung steht der w¿rdevolle Umgang mit Ăgerontopsychiatrischenñ Menschen in ihrer 

Ganzheitlichkeit bei allen Handlungen im Vordergrund.  

 

Denn gerade am Lebensabend sind Wünsche, Ängste und Bedürfnisse von herausragender 

Bedeutung. Die ländliche und ruhige Umgebung ist nahezu perfekt für die Betreuung und das Leben 

unserer Bewohner in unserem Haus. Durch die Vernetzung mit Fachärzten, Frisören, Fußpflegern usw. 

sowie betreuten Ausflügen wie z.B. Kirchengängen und saisonalen Festen ist trotz unserer beschützten 

Einrichtung dennoch der Kontakt nach Außen gegeben. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
                                                   Text und Bilder: Markus Hoffmann-Eib (twsd) 

 

mailto:pflegeheimoberornau@traegerwerk-bayern.de
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Das Polizeipräsidium Oberbayern Süd informiert: 
Tag des Einbruchschutzes am 27. Oktober 2019 

 

 
 
 

 

 

Mit der bevorstehenden Ădunklenñ Jahreszeit beginnt erfahrungsgemäß auch die Hochsaison von 

Wohnungseinbrechern. Durch intensive präventive und repressive Bekämpfungsmaßnahmen des 

Polizeipräsidiums Oberbayern Süd konnte die Zahl der Einbrüche im südlichen Oberbayern deutlich 

gesenkt werden. In diesem Jahr werden Informationsveranstaltungen im Zeitraum vom 13.10. bis 

10.11.2019 zum Thema Einbruchsschutz unter dem Motto ĂLicht in der Dªmmerungszeitñ durchgef¿hrt.  

 

Auch Sie können dazu beitragen, kein Opfer eines Einbruches zu werden!  

 

Ʒ   Schließen Sie Ihre Türe immer ab.  

 

Ʒ   Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- und Terrassentüren. Gekippte Fenster sind offene Fenster.  

 

Ʒ   Achten Sie auf angemessene Beleuchtung des Grundstücks sowie einbruchgefährdeter Bereiche.  

      Licht wirkt auf Einbrecher abschreckend.  

 

Ʒ   Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals draußen. Einbrecher finden jedes Versteck.  

 

Ʒ   Wenn Sie Ihren Schlüssel verlieren, wechseln Sie den Schließzylinder aus.  

 

Ʒ   Achten Sie auf Fremde im Haus oder auf dem Nachbargrundstück.  

 

Ʒ   Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit. Täuschen Sie stattdessen Anwesenheit vor 

(Rollläden tagsüber auf, Briefkasten entleeren lassen).  

 

Ʒ   Rufen Sie bei verdächtigen Wahrnehmungen die Polizei unter dem Notruf 110.  

 

Ihre Polizei kommt lieber einmal zu früh als zu spät. Ferner können Sie sich bei Ihrer 

Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle kostenlos und neutral zum Thema Einbruchschutz beraten lassen.  

 

Weitere Infos dazu finden Sie unter www.polizei-beratung.de.  

 

  

 

 

 

 

 

Ihre Polizei in Oberbayern Süd 
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Information des Bayerischen Landesamtes für Umwelt 
Wie Sie Schäden durch Starkregen vermeiden können 

 

 
 
ĂDass Hochwasser unser Geschªft zerstºrt, konnte ich mir nicht 

vorstellen. Ich hätte besser vorgesorgtñ, sagt Elke Braumiller, 

stellvertretende Geschäftsführerin einer Bäckerei in Simbach 

am Inn. Im Jahr 2016 hat das durch Starkregen hervorgerufene 

Hochwasser ihren Familienbetrieb fast vollständig zerstört.  

 

Von Starkregen spricht man, wenn hohe Niederschlagsmengen 

in kurzer Zeit auf begrenztem Raum niedergehen ï und das 

kann, wie in Simbach, jederzeit, überall und sogar fern von 

Gewässern passieren. Deshalb ist es umso wichtiger, 

rechtzeitig vorzusorgen.  

 

Wie Sie Ihr Haus vor Schäden schützen können,       

erfahren Sie hier: 

 

Prüfen Sie zuerst, ob Ihr Haus Schwachstellen aufweist: Gibt es Fenster, Türen oder Tore, durch die 

Wasser eindringen kann? Sind die Außenwände ausreichend abgedichtet? Besteht die Gefahr, dass 

das Fundament unterspült wird? Wenn Sie auf eine undichte Stelle stoßen, beseitigen Sie diese so bald 

wie möglich. 

 

Türen und Fenster lassen sich beispielsweise durch nachträgliche wasser- und druckdichte Einbauten 

schützen. Auch hochgemauerte Kellerschächte können den Wassereintritt verhindern, ebenso wie 

Bodenschwellen, Mauern oder Aufkantungen. Rund um das Haus sollten Sie Sickerflächen einrichten 

und den Boden nicht komplett mit Asphalt oder Pflaster versiegeln. Stellen Sie sicher, dass die 

Dachrinnen intakt und frei von Laub oder anderem Schmutz sind, damit Starkregen ungehindert abfließt. 

Im Inneren des Hauses ist die Sicherung der Ölheizung besonders zu beachten. Denn Heizöl, welches 

austritt, schädigt die Umwelt und Ihr Gebäude. Sorgen Sie außerdem dafür, dass auch sonstige 

wassergefährdende Stoffe wie Lacke, Farben oder Pflanzenschutzmittel sicher gelagert sind. Zudem 

bieten Rückstausicherungsanlagen Schutz gegen Wasser, das über die Kanalisation in das Haus 

eindringen könnte. Ihre Funktionstüchtigkeit sollten Sie regelmäßig überprüfen. 

 

Elke Braumiller hat nach der Hochwasserkatastrophe von 2016 eine Elementarschadenversicherung 

abgeschlossen. Die Elementarschadenversicherung schützt vor den potenziell drastischen finanziellen 

Folgen einer Hochwasser- oder Starkregenkatastrophe. Informieren Sie sich, ob eine solche 

Versicherung für Sie sinnvoll ist. 

 

Weitere ausführliche Informationen zum Thema Hochwasserschutz in Bayern finden Sie unter 

www.hochwasserinfo.bayern.de. 

Bild: Bayerisches Landesamt für Umwelt 

http://www.hochwasserinfo.bayern.de/

